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HAUSEN 3 [68] |  12 km

WEGEMANAGEMENT & SCHADENSBEHEBUNG

Unsere Wanderwege werden regelmäßig durch 
ehrenamtliche Helfer aus den lokalen Ortsgruppen 
des Eifelvereins oder anderen örtlichen Vereinen 
kontrolliert und repariert. Hierzu erhalten die Ehren-
amtler Unterstützung aus den örtlichen Bauhöfen.

Leider kann es aber auch zwischen den Begehungen 
durch Vandalismus oder andere Faktoren zu fehlender 
Beschilderung oder weiteren Mängeln auf den Wegen 
kommen. 

Hier benötigen wir Ihre Hilfe! Bitte zögern Sie nicht 
und informieren uns über die Schäden auf dem  
Wanderweg.

Unter der Woche erreichen  
Sie uns über die Rufnummer: 

+49 (0)2446 - 805 79 -0
Rund um die Uhr können Sie uns Schäden mailen an: 

schaden@rureifel-tourismus.de
Danke für Ihre Unterstützung!



HAUSEN 3 [68] |  12 km

AUF EINEN BLICK

Typ  Rundwanderweg
Startpunkt Parkplatz Über Rur (Über Rur) 
  52396 Heimbach
Länge  12 km
Wanderdauer 3,5 Stunden
Auf- / Abstieg 326 m / 326 m
Beschilderung Schwarze 68 auf weißem Grund
Gastronomie in Hausen & Heimbach

i

Als bevölkerungsmäßig kleinste Stadt Nordrhein- 
Westfalens besitzt Heimbach einen umso größeren 
Charmefaktor. Die mächtige Burg Hengebach, das im 
historischen Bahnhof untergebrachte Nationalpark-Tor, 
das Jugendstilkraftwerk und die vielen Cafés laden 
zum ausgiebigen Verweilen ein. Der Abschied fällt 
trotzdem leicht, schließlich verspricht die Rundwande-
rung ein baldiges Wiedersehen. Das Wanderzeichen 
68 lockt auf die rund 12 Kilometer lange, im Uhrzeiger-
sinn zu gehende Schleife. Bis Hausen bleibt die Rur 
stets sichtbarer Begleiter, während der Weg durch 
stille Auen- und Mischwälder führt. Am mittelalterlichen 
Herrenhaus Burg Hausen quert die Wanderung die 
Rur und führt durch den von liebevoll renovierten 
Fachwerkhäusern geprägten Ortsteil Hausen. Zunächst 
bergan über Rens- und Eichelberg, dann entlang des 
waldreichen Fischbachtals kehrt die Tour nach Heim-
bach zurück. Kurze, knackige Anstiege stellen hin und 
wieder die Fitness auf die Probe, doch insgesamt über-
wiegt der Verwöhncharakter deutlich auf dieser Runde.  
 


